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SURFCAMP-BILDREPORT 
 

 
„Nackte“ Wahrheiten über einen Sommer voller Sonne, Strand, 

Wellen und Camp-Life 
 
 

   
 
 

„Das waren zwei Wahnsinn Wochen, wir kommen auf jeden Fall wieder“, dass ist unser 
liebster Satz, den wir am Ende das Kurses hören möchten. Was alles in der Zwischenzeit 
passiert, bis es hoffentlich von Euch zu diesem Satz kommt, möchten wir Euch hier in einer 
kleinen Bilderserie zeigen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Kursbeginn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Anfang stand das Wort! Ohne eine erste Einführung klappt es auch mit dem Wellenreiten 
nicht. Von der Anreise noch ein wenig müde Gesichter erhellen sich aber schnell, wenn es 
direkt am ersten Tag in die Wellen geht. Come in and find out 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 



Leben im Camp – Zusammen kochen, zusammen Essen 
alltogether now 

 

 
Surfen macht neben dem Spaßfaktor vor allem eins: hungrig! Damit abends der Akku wieder 
aufgetankt werden kann gibt es zwei Möglichkeiten: 
 
Variante 1/ Urlaub total: Ihr bekommt bei Buchung des Surfmenüs ein leckeres Abendmenü 
in drei Gängen gezaubert. Nur hinsetzen und essen müsst Ihr selber (Essgeschirr bitte 
mitbringen!)   
 
Variante 2 / Biolek und Co.: In unseren eingerichteten Campküchen könnt ihr eure 
Geschicke beim zubereiten des eigenen Mahls beweisen. Schon der ein oder andere 
Sternekoch hat hier den Grundstein für seine Zukunft gelegt, oder auch alle Kochambitionen 
ad acta gelegt ;-)) 
 

 
  
 
 
 



Trockenübungen 
 

 
 

Um mal ein „Großer“ auf dem Board zu werden, werden verschieden Elemente aus dem 
Surfen bei uns auch in Trockenform geübt, um sie dann später auf dem Wasser gekonnt 
umsetzen zu können. Hier die Sequenz der Aufstehbewegung. 
 
Bereits am dritten Tag wirst Du die ersten Aufstehversuche auf dem Wasser wagen. Surfen ist 
keine Hexerei, sondern einfach nur eine Kombination aus Übung und Spaß! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Lieber zu Fuß an den Strand, als mit dem 
Mercedes ins Büro! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ob Beachvolleyball, für Familienalbum posen oder einfach nur chillen. Natürlich darf Faktor 
Urlaub und Entspannung auch in einem Surfcamp nicht fehlen. Am kilometerlangen Strand 
des Atlantiks gibt es hierfür mehr Platz als genug!  
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

Es wird Nacht … 
 

 
Sonnenuntergang oder Erdrehung…egal, Hauptsache die Sonne kommt am nächsten Tag 
wieder. In der Zwischenzeit gibt es nach dem Tag am Meer… 
 

 
 
…chillen am Lagerfeuer! 
 



Und täglich grüßt die Welle…aber gerne doch!!! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Den Traum vom Parallelfahren… 

 
…realisieren wir gerne! 

 
 
 
 
Wunder dauern aber auch bei uns ein wenig länger…;-) Bis zur ersten Tube ist es ein langer 
Weg, aber wir würden uns sehr freuen, wenn wir Dir auf dem ersten Weg dorthin ein wenig 
unter die Arme greifen können!  
 
 
 
 
 
 



Euer Wellenrreiterteam 
 

 


